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Lockerung der Ausreisesperre in der Ukraine: Söder und
Linnemann rufen zu völkerrechtswidrigen Handlungen auf

Pressemitteilung

von Connection e.V.

(30.10.2025) Mit Beginn des russischen Angriffs hat die ukrainische Regierung eine
Ausreisesperre für alle Männer im Alter von 18 bis 60 Jahren verhängt. Eine Ausreise ist
seitdem nur mit Sondererlaubnis möglich. Das stellt eine Verletzung des Menschenrechts auf
Freizügigkeit dar.

Seit Ende August 2025 dürfen nun 18 bis 22-jährige Männer ausreisen. Davon machen
viele Gebrauch. Darunter befinden sich vermutlich auch viele Kriegsdienstverweigerer. Ihnen
wird zwar qua Verfassung das Menschenrecht auf Kriegsdienstverweigerung garantiert, de facto
gibt es aber dafür kein Verfahren. Anträge werden nicht angenommen, willkürlich abgelehnt
und sogar ausgesprochene Anerkennungen nicht berücksichtigt. Stattdessen landen immer
mehr, zwangsrekrutiert, in Gefängnissen oder eben beim Militär. Mithin bleibt jungen
militärdienstpflichtigen Ukrainern, die sich dem Kriegsdienst verweigern wollen, keine andere
Möglichkeit, als das Land zu verlassen.

Nun sagt der bayerische Ministerpräsident Markus Söder (CSU) in Bild: Es sei „keinem
geholfen, wenn immer mehr junge Männer aus der Ukraine nach Deutschland kommen, anstatt
ihre eigene Heimat zu verteidigen." Es brauche „auch ukrainische Soldaten, die ihr eigenes Land
verteidigen.“ Er fordert deswegen die EU und Berlin auf, „auf die Ukraine einzuwirken, dass die
gelockerten Ausreisebestimmungen wieder geändert werden.“ [1]

Unterstützung erhält er vom Generalsekretär der CDU, Carsten Linnemann, im Stern: „Deshalb
ist es nicht richtig, dass vor allem viele junge Männer die Ukraine verlassen.“ [2]

Die Ausreisefreiheit und das Recht auf Kriegsdienstverweigerung sind durch die
Europäische Menschenrechtskonvention geschützt (Art. 2 Abs. 2 4. Protokoll und Art.
9 der EMRK). Es handelt sich dabei um bindendes Völkerrecht.

Connection e.V. vermisst ein Engagement der deutschen und EU-Politiker:innen für die
Einhaltung der Menschenrechte, nicht nur in der Ukraine, sondern auch hier.

Niemand darf gegen seinen Willen, gegen sein Gewissen, zum Kriegsdienst gezwungen werden.

Die Menschenrechte auf Ausreisefreiheit und Kriegsdienstverweigerung dürfen nicht dem Krieg
geopfert werden.

Jugendliche sind kein Kanonenfutter, sie dürfen nicht im Krieg verheizt werden –
Kriegsdienstverweigerer haben das Recht auf ihrer Seite.

***

[1] https://www.bild.de/politik/inland/soeder-will-zuzug-ukrainischer-maenner-

begrenzen-68fa5cbbc014c78e37fb78fd

[2] https://www.stern.de/politik/deutschland/ukraine-krieg--cdu-will-starken-zuzug-von-ukrainischen-maennern-

stoppen-36158810.html
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